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„GESANG UND MUSIK – 
BESSER KANN MAN DAS 
LEBEN NICHT ZIEREN“

Peter Rosegger

Seit dem Jahr 2013 veranstalten die beiden großen 
volkskulturellen Verbände, der Steirische Blasmusikverband und 
der Chorverband Steiermark, unter dem Titel „OPUS STYRIAE“ 
jährlich ein gemeinsames Konzert, bei der auf der Grundlage von 
Peter Rosegger Texten neue Kompositionen für Blasorchester, 
Chöre und Ensembles uraufgeführt werden.

2018 – anlässlich des Gedenkens an den 175. Geburtstag Peter 
Rosegger – findet der Höhepunkt der Veranstaltungsreihe mit 
einem außergewöhnlichen Konzert im Stephaniensaal Graz statt:

Das Landesjugendblasorchester Steiermark und der 
Landesjugendchor cantanima werden in diesem prachtvollen 
Ambiente die interessantesten Werke der letzten Jahre aber 
auch Uraufführungen zeitgenössischer steirischer Komponisten 
auf höchstem Niveau darbieten und damit musikalisch zum 
Geburtstag gratulieren. 
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PROGRAMM
Wie liegt die Stadt so wüst 	 Rudolf Mauersberger
Cantanima		  (1889-1971)

Auf da Schottseitn	 Volkslied 
Cantanima		  Text: Anja Obermayer (*1962) 

Stimmung		 Anselm Schaufler (*1970)
Cantanima		  Text: Peter Rosegger

in paradisum	 Martin Stampfl (*1984)
Cantanima		

Laudato si		 Franz M. Herzog (*1962)
Cantanima		  Text: Franz v. Assisi

Därf i´s Diandl liabn	 Lorenz Maierhofer (*1956)
Cantanima und LJBO	 Text: Peter Rosegger

Cantata Styria – 1. Satz: Auf dem Wege zum Licht	 Ernst Wedam (*1951)
Cantanima und LJBO	 Text: Peter Rosegger

—  PAUSE  —    

Opernredoute Fanfare	 Anselm Schaufler (*1970)
LJBO

Dachstein Ouvertüre	 Markus Adam (*1994)
LJBO

A.S.-Dur – Concerto in one movement	 Siegmund Andraschek (*1975) 
LJBO – Solist: Christian Masser

Waldheimat (epic!)	 Thomas Holzer (*1988)
LJBO – Solist: Johannes Kölbl	 Arr.: Klemens Kollmann

Styria – Hymne nach Peter K. Rosegger op 102	 Paul Maier (*1997)
Cantanima und LJBO

Moderation: Florian Meixner
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LANDESJUGENDBLASORCHESTER STEIERMARK
Im Jahr 2007 hatte der ehemalige Landesjugendreferent des Steirischen Blasmusikverbandes, 
Wolfgang Jud, die Idee, die besten Nachwuchsmusikerinnen 
und -musiker der Steiermark in einem sinfonischen Blas
orchester zu vereinen. Im Rahmen dieses neugegründeten 
Landesjugendblasorchesters (LJBO) Steiermark sollte jungen 
Talenten der Rahmen geboten werden, um gemeinsam auf 
einem hohen Niveau musizieren zu können. Somit verbessern 
die jungen Burschen und Mädchen nicht nur ihre künstlerischen 
Fähigkeiten nachhaltig, sondern schließen im LJBO auch 
Freundschaften fürs Leben. Diese einzigartige Harmonie aus 
Können und Freude an der Musik zeigte in den folgenden Jahren 
zahlreiche Früchte und das LJBO wurde zu einem Vorzeigeorchester der steirischen Blasmusik 
in ganz Europa. Der Sieg beim internationalen Jugendorchester-Wettbewerb der Kategorie 
Superior im Jahr 2015 in Linz oder der Gesamtsieg beim internationalen CISM-Wettbewerb in 
Schladming 2016 sind nur zwei Beispiele für die hohe Qualität des Klangkörpers. Kooperationen 
mit international renommierten Künstlern und Orchestern wie dem slowenischen Dirigenten 
Miro Saje oder dem European Spirit of Youth Orchestra förderten die Entwicklung des LJBO 
nachhaltig. Aber auch steirische Vorzeigekünstler wie Anton Mauerhofer, Reinhard Summerer 
oder Siegmund Andraschek unterstützten das LJBO von der ersten Stunde an. 

LANDESJUGENDCHOR CANTANIMA
Cantanima wurde vom Steirischen Sängerbund im Jahr 2004 
als ein Chor ins Leben gerufen, der singfreudige und besonders 
begabte Jugendliche zwischen 16 und 26 Jahren aus der ganzen 
Steiermark zusammenführen soll. Die in einem jährlichen 
Vorsingen ausgewählten jungen Sängerinnen und Sänger 
erarbeiten an Probentagen und -wochenenden ein Programm 
mit anspruchsvoller Chorliteratur; durch diese intensive 
gemeinsame Probenarbeit und die begleitende Stimmbetreuung 
entsteht ein Ensemble, das auf hohem musikalischen Niveau 
arbeitet: Chormusik vom Feinsten, exakt einstudiert, klanglich ausbalanciert, aber vor allem 
immer „mit Seele gesungen“, wie es der Name des Chors verspricht. Besonders stolz sind die 
jungen Sängerinnen und Sänger auf die zahlreichen Preise. Unter anderem ersang sich der Chor 
2011 den Titel „Jugendchorweltmeister“ bei der Chorweltmeisterschaft in Graz und durfte als 
Preisträger beim Wettbewerb „Österreich singt“ bei der Eröffnung der Wiener Festwochen am 
Wiener Rathausplatz solistisch auftreten. Im Juli 2014 wurde Cantanima beim renommierten 
„Internationalen Chorwettbewerb“ in Spittal an der Drau mit drei Preisen belohnt. Im April 
2017 konnte der Chor in Budapest beim ‚Internationalen Chorwettbewerb und Festival‘ in der 
Kategorie „Mixed Choirs“ den Sieg sowie in der Kategorie „Musica Sacra“ den zweiten Platz 
erringen. Seit 2014 leitet Sebastian Meixner den Landesjugendchor.


